
E
in Showbild, das sei-
nes gleichen sucht,
wird am Samstag-

abend bei der großen
DogLive-Gala zu sehen
sein, wenn die Schäferin
in Erscheinung tritt. Ab-
solute Teamarbeit zwi-
schen Hund, Pferd und
Mensch, Präzision in der
Ausbildung, Konzentra-
tion pur, Spannung und
Harmonie in einem Bild. 

Vier imposante Wali-
ser Schwarzhalsziegen
werden von einem Team
aus vier Hunden auf den
Zentimeter exakt diri-
giert, durch Tore getrie-
ben und über Sprünge
gelenkt. Dazu eine Frau,
die die Sprache der Hun-
de und die Kommunika-
tion mit dem Pferd be-
herrschen muss, um die-
se einmalige Leistung zu
vollbringen. 

Schäfermeisterin An-
ne Krüger, bekannt aus
Funk und Fernsehen,
versteht es nicht nur Tie-
re bis zum Höchstmaß
der Lenkbarkeit zu trai-

nieren. Sie ist auch vier-
fache Deutsche Meiste-
rin der Leistungshunde
und zählt zur Weltspitze
der Border Collie Trai-
ner.  

Auf ihrem ökologisch
wirtschaftenden Betrieb
in Melle arbeitet sie mit
ihren vierbeinigen Mit-
arbeitern an bis zu 1000
Schafen, an Ziegen, Gän-
sen und Hühnern.  

Mit ihrem Showpro-
gramm war sie unter an-
derem bei den German
Masters in Stuttgart, dem
Elitepreis von Baden
Württemberg, der Pferd
und Jagd in Hannover
und der Hippologica in
Berlin zu erleben.  

Während all dieser
Veranstaltungen und ih-
rer Auftritte in Funk und
Fernsehen hat sie nicht
nur ihre außergewöhnli-
che Gabe zur Kommuni-
kation mit Tieren unter
Beweis gestellt, sondern
auch bewiesen, dass sie
zudem noch eine talen-
tierte Entertainerin ist. 

Faszination in schwarz und weiß 
Schäfermeisterin Anne Krüger demonstriert Teamarbeit von Hund, Pferd und Mensch 

Auf den Zentimeter genau dirigieren vier Hunde in der Show von Schäfermeisterin Anne Krüger die vier Waliser
Schwarzhalsziegen. Foto: privat 

E
s wird spannend
werden: „Normaler-
weise legen wir die

Schleppe immer in freier
Natur – lassen wir uns
einmal überraschen, wie
die Hunde am Samstag-
abend in der Halle Müns-
terland reagieren wer-
den.“ Manfred Kaesberg,
Präsident des Schlepp-
jagdvereins Warendorfer
Meute, weiß, dass die
Kopfarbeit, die im Rah-
men der DogLive-Gala
auf die Hunde des Ver-

eins zukommen wird,
deren besonderen Ein-
satz verlangt. „Wie sie
auf die verschiedenen
Gerüche reagieren wer-
den, können wir im Vor-
feld sehr schwer ab-
schätzen.“ 

Mit 60 Tieren hält die
Warendorfer Meute die
meisten Foxhounds in
ganz Deutschland. Und
gemeinsam sollen diese
im Rahmen der Gala den
Besuchern demonstrie-
ren, wie eine Schlepp-

jagd veranstaltet wird –
natürlich auf einer deut-
lich kleineren Fläche als
in der freien Natur, wo
eine Schleppjagd in der
Regel mehrere Stunden
dauert. 

Bevor die Hunde in
Aktion treten, wird ein
sogenannte Schleppe ge-
legt – die Spur, der die
Hunde folgen sollen und
die, in Anlehnung an in
früheren Jahren prakti-
zierten Jagden, den Weg
nachzeichnen soll, den

das Beutetier zurückge-
legt hat. Gelegt wird die-
se Spur mit einer Pan-
senlauge. Das wird am
Samstagabend in der
Halle genau so sein wie
auch sonst unter freiem
Himmel. Vier Reiter hal-
ten zunächst die Hunde
zurück, bis das Hornsig-
nal das Zeichen zum
Aufbruch gibt. Den star-
ken Kopfhunden, die die
Spur aufnehmen, folgen
die übrigen Tiere – und
60 sollen es am Sams-

tagabend tatsächlich
werden, denen dann,
hoch zu Ross und tradi-
tionell bekleidet, die
Jagdreiter folgen. 

Haben die Hunde die
Spur erfolgreich gelesen
und bis zum Ziel ver-
folgt, so dürfen sich die
Besucher auch auf den
klassischen Ausklang
freuen: dem Curée. Da-
bei erhalten die Hunde
nach klassischem Vor-
bild ihren Anteil an der
erlegten Beute. In die-

sem Fall erhalten sie
Pansen, an dem sie sich
zur Belohnung laben
dürfen. 

Damit die Zuschauer
auch die verschiedenen
Rieten, denen eine jahr-
hundertelange Tradition
zugrunde liegt, nach-
vollziehen können, wird
der so genannte Master
des Schlepphundejagd-
vereins, Willy Rehr, ih-
nen die verschiedenen
Tätigkeiten im Detail
vorstellen. 

Mensch, Pferd und  
Hund in Harmonie 

Warendorfer Meute hält die meisten Foxhounds in Deutschland 
Mit rund 60 Hunden geht der Schleppjagdverein Warendorfer Meute am Samstag-
abend bei der Gala an den Start. Fotos: Warendorfer Meute 

Normalerweise sind die Tiersportfreunde in freier Natur unterwegs. Am Samstag-
abend werden sie ihr Hobby in der Halle Münsterland vorstellen. 


